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9. BASLER SOZIALVERSICHERUNGSRECHTSTAGUNG 

Ausgewählte Fragen zu Geldleistungen  
Grundlegendes zu Funktion von Geldleistungen, Validen- und Invalideneinkommen,  
versicherter Verdienst, Leistungen der beruflichen Vorsorge, Hilfslosen- und  
Assistenzentschädigung, Überentschädigung, Ergänzungsleistungen, Regress 

 

Präsenz- und Online-Veranstaltung (Livestream) 

Freitag, 12. Dezember 2025 
8.45 – 17.15 Uhr 

 
 
 
 
 
 

Mövenpick Hotel Basel 
Aeschengraben 25 
4051 Basel  
zu Fuss 3 Min. vom Bahnhof SBB 

 



 

Ausgewählte Fragen zu Geldleistungen 
 
 
Anlässlich der neunten Basler Sozialversi-
cherungstagung geht es den ganzen Tag um 
Geldleistungen, die Sozialversicherungen 
bei der Verwirklichung sozialer Risiken aus-
richten.  
 
Geldleistungen dienen dem Schadensaus-
gleich. Ausgerichtet werden Taggelder, Ren-
ten, aber auch spezifische Entschädigungen 
bei Hilflosigkeit und Assistenzbedarf oder 
als Genugtuung (Integritätsentschädigung 
in der Unfallversicherung). Die Berechnung 
von Geldleistungen basiert auf Konzepten 
des Einkommensvergleichs und auf An-
knüpfung an den versicherten Verdienst.  
 
An der Tagung kommen weitere Themen 
wie «zu viele Geldleistungen» (Überent-
schädigung) oder «zu wenig Geldleistungen 
(Ergänzungsleistungen, Sozialhilfe) zur 
Sprache. Ergänzt wird der thematische  
Fokus durch die Regressthematik. Die  
Sozialversicherer haben dafür zu sorgen, 
dass allenfalls haftpflichtige Dritte bzw. ihre 
Versicherer in die Pflicht genommen wer-
den.  
 
Den Auftakt der Tagung bestreitet einer der 
Stammgäste, Prof. Dr. Thomas Gächter, 
der die grundlegende Funktion der Geldleis-
tungen in der Sozialversicherung beleuchten 
wird. Mit Realität und Fiktion setzt sich  
Dr. iur. Andrea Pfleiderer in ihrem Refe-
rat zum Validen- und Invalideneinkommen 
auseinander. Prof. Dr. Marc Hürzeler 
geht auf Fragen des versicherten Verdiens-
tes als Grundlage für Taggelder und Renten-

leistungen der Unfallversicherung ein. Das 
letzte Referat des Vormittags widmet sich 
der beruflichen Vorsorge. Dr. Kaspar  
Saner thematisiert das Verhältnis gesetzli-
cher Minimalansprüche und voller regle-
mentarischer Leistungen und erläutert, 
wann das eine und dann das andere gilt. Ein 
Podium mit allen Referierenden rundet den 
Vormittag ab.  
 
Den Auftakt zum Nachmittag gestaltet Prof. 
Dr. Kurt Pärli. Er präsentiert erst einen 
Überblick der Geldleistungen ausserhalb 
Taggelder und Renten und geht danach auf 
ausgewählte Fragen der Hilflosen- und  
Assistenzentschädigung in der Invaliden-
versicherung ein. Im Referat von Prof. Dr. 
Anne-Sylvie Dupont, ebenfalls regelmäs-
sige Rednerin an der Basler Sozialversiche-
rungsrechtstagung, geht es um zu viele 
Geldleistungen. Sie schlägt vor, die tatsäch-
liche Tragweite des Überentschädigungsver-
botes zu hinterfragen und einige der diesbe-
züglichen Vorurteile zu dekonstruieren. 
Gleich anschliessend erörtert MLaw Uwe 
Koch wie die Ergänzungsleistungen «zu 
wenig Geldleistungen» auffängt. Er geht da-
bei auch auf ausgewählte Schnittstellen zur 
Sozialhilfe ein. Vor dem Abschlusspodium 
referiert Rechtsanwalt Thomas Bittel zu 
Auswirkungen, die sich aufgrund des Brut-
toprinzips im Leistungsbereich versus die 
Nettoabgeltung im Haftpflichtrecht für den 
Regress bei sachlich kongruenter Anrech-
nung ergeben. 



Programm  
Freitag, 12. Dezember 2025 
 
ab 08.15 Uhr Eintreffen und Begrüssungskaffee 

08.45 – 08.50 Begrüssung 
Prof. Dr. iur. Kurt Pärli 

08.50 – 09.35 Grundlegendes zur Schadensausgleichsfunktion der Sozial- 
versicherungen  
Prof. Dr. iur. Thomas Gächter 

09.35 – 10.20 (Keine)Geldleistungen aufgrund realer und fiktiver Einkommens- 
grössen (Validen- und Invalideneinkommen) 
Dr. iur. Andrea Pfleiderer  

10.20 – 10.40 Kaffeepause 

10.40 – 11.25 Versicherter Verdienst: Grundlage für Taggelder und Renten in der  
Unfallversicherung  
Prof. Dr. iur. Marc Hürzeler  

11.25 – 12.10 Berufliche Vorsorge: Volle reglementarische Leistungen oder nur  
BVG-Minimalleistungen? Weshalb gilt einmal dies und einmal jenes?  
Dr. iur. Kaspar Saner 

12.10 – 12.30 Diskussion mit den Referierenden des Vormittags  
Moderation: Prof. Dr. iur. Kurt Pärli 

12.30 – 13.30 Mittagspause 

13.30 – 14.15 Geldleistungen ausserhalb Taggelder und Renten  
Prof. Dr. iur. Kurt Pärli  

14.15 – 15.00 Zu viele Leistungen? Mythen und Tatsachen rund um die  
Überentschädigung 
Prof. Dr. iur. Anne-Sylvie Dupont 

15.00 – 15.20 Kaffeepause 

15.20 – 16.05 Zu wenig Geldleistungen: Ergänzungsleistungen und Schnittstellen  
zur Sozialhilfe 
Uwe Koch, MLaw  

16.05 – 16.50 Regress: Bruttoprinzip im Leistungsbereich versus Nettoprinzip  
im Haftpflichtrecht  
Rechtsanwalt Thomas Bittel 

16.50 – 17.10 Diskussion mit den Referierenden des Nachmittags 
Moderation: Prof. Dr. iur. Kurt Pärli 

17.10 – 17.15 Schlusswort  
Prof. Dr. iur. Kurt Pärli 



 

Referierende 
 
 
 
Thomas Bittel 
Rechtsanwalt; Bundesamt für Sozialversicherungen, Bereich Regress AHV/IV, Bern 
 
Prof. Dr. iur. Anne-Sylvie Dupont 
Professorin für Sozialversicherungsrecht an den Universitäten Neuenburg und Genf; 
Fachanwältin SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht 
 
Prof. Dr. iur. Thomas Gächter  
Professor für Staats-, Verwaltungs- und Sozialversicherungsrecht an der Universität Zürich; 
Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich 
 
Prof. Dr. iur. Marc Hürzeler 
Professor für Sozialversicherungs- und Privatversicherungsrecht an der Universität Luzern 
 
Uwe Koch, MLaw 
Dozent und Studienleiter, ZHAW Soziale Arbeit, Zürich 
 
Prof. Dr. iur. Kurt Pärli (Tagungsleitung) 
Professor für Soziales Privatrecht an der Juristischen Fakultät der Universität Basel 
 
Dr. iur. Andrea Pfleiderer 
Vorsitzende Präsidentin Sozialversicherungsgericht Basel-Stadt 
 
Dr. iur. Kaspar Saner 
Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht; KSPartner, Zürich 
 
  

http://www.bsv.admin.ch/
https://www.unine.ch/anne-sylvie.dupont/home.html
https://www.unine.ch/anne-sylvie.dupont/home.html
https://www.ius.uzh.ch/de/staff/professorships/alphabetical/gaechter.html
https://www.marc-huerzeler.ch/
https://www.zhaw.ch/de/ueber-uns/person/kouw
https://ius.unibas.ch/de/personen/kurt-paerli/
https://www.sozialversicherungsgericht.bs.ch/
https://www.kspartner.ch/


«Recht aktuell» – die Weiterbildungsreihe 
der Juristischen Fakultät Basel 
 
 
Die Tagung «Ausgewählte Fragen zu Geld-
leistungen» ist eine Weiterbildungs- 
veranstaltung der Juristischen Fakultät  
Basel, die unter dem Titel «Recht aktuell» 
stattfindet und sich als «Basler Sozialversi-
cherungsrechtstagung» etabliert hat und 
bereits zum neunten Mal durchgeführt 
wird.  
Die Basler Sozialversicherungsrechts- 
tagung richtet sich an Juristinnen und  
Juristen sowie andere Fachleute, die sich in 
ihrer Praxis (Advokatur, Verwaltung,  
Sozial- und Privatversicherung, Beratungs-

stellen, Personalabteilungen, Sozialdienste 
usw.) mit Fragen zum Sozialversicherungs-
recht und verwandten Themen auseinan-
dersetzen müssen.  
Es erwartet Sie eine vielfältige Tagung mit 
einem breiten thematischen Fokus. Kom-
petente Referierende stellen die Rechtslage 
dar, greifen ausgewählte Probleme heraus, 
zeigen Lösungsmöglichkeiten auf und 
scheuen sich nicht, kritische Fragen zum 
Status Quo und Vorschläge für Verbesse-
rungen zur Diskussion zu stellen.  

 
 
 
 
 

Fachanwälte/Fachanwältinnen Haftpflicht- und Versicherungsrecht erhalten gemäss  
Entscheid der SAV-Fachkommission 8 Credits bei persönlicher Teilnahme an der  
Präsenz-Veranstaltung.  
Gemäss Reglement Weiterbildung Fachanwalt/Fachanwältin SAV werden Webinare bis 
zu maximal 6 Credits pro Deklarationsjahr angerechnet. 
 
 
 
 
 

Diese Veranstaltung wird unterstützt durch 
 
 

  



Anmeldung, Teilnahmebedingungen  
und Hinweise 
Freitag, 12. Dezember 2025  
 
 
Anmeldung 
Nur online per  
Anmeldetool möglich: 
www.recht-aktuell.ch 
 

Tagungsbeiträge 
Präsenz-Teilnahme  
– CHF 630.- 

– CHF 150.- für Studierende sowie  
Volontärinnen und Volontäre bei Behör-
den, Gerichten und in Anwaltsbüros 

jeweils inkl. Link zu den elektronischen 
Tagungsunterlagen, Mittagessen und  
Pausenverpflegung.  
Eine Tagungsmappe mit den ausgedruck-
ten PowerPoint-Präsentationen kann bei 
der Anmeldung bestellt werden. 
 
Online-Teilnahme 
– CHF 560.- 

– CHF 150.- für Studierende sowie  
Volontärinnen und Volontäre bei Behör-
den, Gerichten und in Anwaltsbüros 

jeweils inkl. Link zu den elektronischen 
Tagungsunterlagen. 
 
Anmeldefrist 
Präsenz-Teilnahme: 9. Dezember 2025 
Online-Teilnahme: 11. Dezember 2025 
Die Anmeldung wird bestätigt. 
Für die Teilnahme an der Tagung wird 
eine Bescheinigung ausgestellt. 
 

Tagungsunterlagen 
Die vollständigen Tagungsunterlagen wer-
den am Tag vor der Veranstaltung elektro-
nisch als digitaler Download zugestellt. 
 

Video-Aufzeichnung 
Die Tagung wird aufgenommen und die 
Referate werden allen Teilnehmenden als 
On-Demand-Angebot während zwei  
Wochen nach der Tagung zum An- und 
Weiterschauen zur Verfügung stehen.  
 
Annullierungsbestimmungen 
Bei Abmeldungen, die später als  
14. November 2025 erfolgen, wird 50% des 
Tagungsbeitrags in Rechnung gestellt;  
bei Abmeldungen nach dem 28. November 
2025 wird der volle Betrag in Rechnung 
gestellt.  
Ersatzteilnehmende sind willkommen. 
 
Auskünfte 
Koordinationsstelle «Recht aktuell»  
Martine Conus und Marianne Tschudin  
Tel. Nr. +41 61 207 25 19 
Recht-Aktuell-ius@unibas.ch  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juristische Fakultät der Universität Basel 
Koordinationsstelle «Recht aktuell» 

Peter Merian-Weg 8, Postfach 
4002 Basel 

www.recht-aktuell.ch
 

https://ius.unibas.ch/de/event/details/recht-aktuell-9-basler-sozialversicherungsrechtstagung/
mailto:Recht-Aktuell-ius@unibas.ch
http://www.recht-aktuell.ch/
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